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E x p e r i e n c e  D e s i g n  i m A k t i v t o u r i s m u s .

01 TOUR KONZEPT EG

Ø Gründungsjahr 2011

Ø Rechtsform: eingetragene Genossenschaft, getragen durch die Mitarbeitenden

Ø Vorstand: Matthias Huck

Ø Mitarbeitende: Acht

Ø Bürostandorte: Schonach, Freiburg, Kämpfelbach, Geretsried, Waldburg, Holzgerlingen
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D a s  T e a m  d e r  T o u r  K o n z e p t e G

01 TOUR KONZEPT EG - UNSER TEAM FÜR IHR PROJEKT

Matthias Huck
Bei Tour Konzept begleitet Matthias Huck den 

vollständigen Prozess der Projektrealisierung. 

Einen Schwerpunkt bildet die Konzeption und 

Umsetzung von Wander- und MTB-Projekten 

sowie thematischen Wegen und Erlebnispfaden. 

Als Vorstand hat er die internen Fäden in der 

Hand und leitet die Geschicke der 

Genossenschaft.

Friederike Gaß
Als studierte Raum- und Umweltplanerin hat 

Friederike Gaß zahlreiche Erfahrungen mit 

komplexen Planungsprozessen. Darüber 

hinaus bringt sie durch ihre Tätigkeit in der 

Regionalentwicklung ein besonderes Gespür 

für ländliche Regionen und Großschutz-

gebiete mit. 
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02 Eckdaten zum Besucherlenkungskonzept – Hintergrund   

• Problem: steigende Zahl an Gästen (v.a. Tagesgäste) bei 

gleichzeitigem Defizit in der Besucherlenkung

• Initiierung durch den Tourismusverein Naturerlebnis Hayingen e.V., 

Förderung durch das Biosphärengebiet Schwäbische Alb 

• Erstellung des Besucherlenkungskonzepts als partizipativer Prozess 

durch die Tour Konzept eG  
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02 Eckdaten zum Besucherlenkungskonzept – Ziele   

Besucherströme in der Region besser lenken um dadurch

• Beeinträchtigungen der Natur und Landschaft reduzieren 

• Einwohner:innen entlasten

• Schaffung eines optimalen Erlebnisses für die Gäste

à Lenkung (z.B. Wege, Parkplätze, Angebote)

à Information und Sensibilisierung (z.B. über Schutzgüter, Angebote, 

Orientierung)
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02 Eckdaten zum Besucherlenkungskonzept – Prozessdesign

Grundlagenermittlung und -analyse
Orts- und Geländebegehungen

1. Planungswerkstatt

Besucherlenkungskonzept

Vorplanung
Zwischenpräsentation Gemeinderat

Erstellung Endbericht
Abschlusspräsentation Gemeinderat 

Maßnahmenplanung
2. Planungswerkstatt (vor. Jan/ Feb)

Aug. 21

Okt. 21

Dez. 21

Mrz. 22

• Erfassung der Wegenetze, Beschilderung, Angebote etc.
• Berücksichtigung bestehender Konzepte und Planungen

"Wo drückt der Schuh?“

• Definition von Zielgruppen
• Festlegung von Schwerpunkten (thematisch, räumlich) 

„Wo liegen unsere Schwerpunkte? Wo soll es hingehen“

• Entwicklung von konkreten Maßnahmen zu Umsetzung 
(z.B. Beschilderung, Information)

„Wie erreichen wir unsere Ziele und was braucht es dafür“
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03 Aktueller Stand und erste Ergebnisse Vorplanung
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03 Zielgruppen

Quelle:
Regionalökonomische Effekte 
des Biosphärengebiets 
Schwäbische Alb, 
Lehrstuhl für Geographie und 
Regionalforschung, 
Universität Würzburg, Prof. 
Dr. H. Job, 2018
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03 Zielgruppen

Quelle:
Besucherlenkungskonzeption für das Biosphärenreservat Schwäbische Alb, BTE, 2009 (erg)

Region Bodensee-Oberschwaben
635.000 Einwohnern 

Quelle:
Regionalökonomische Effekte des Biosphärengebiets Schwäbische 
Alb,  Lehrstuhl für Geographie und Regionalforschung, Universität 
Würzburg, Prof. Dr. H. Job, 2018
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03 Zielgruppen

Quelle:
Regionalökonomische Effekte des Biosphärengebiets Schwäbische Alb,  Lehrstuhl für 
Geographie und Regionalforschung, Universität Würzburg, Prof. Dr. H. Job, 2018
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03 Zielgruppen

Quelle:
Regionalökonomische Effekte des Biosphärengebiets Schwäbische Alb,  Lehrstuhl für 
Geographie und Regionalforschung, Universität Würzburg, Prof. Dr. H. Job, 2018
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03 Zielgruppen Besucherlenkungskonzept

Ø Tagestouristen

Ø Naturaffine: Wanderer, 

Spaziergänger, Radfahrer

aber auch:

• Übernachtungsgäste 

• Einwohner:innen

Auszug  aus der Planungswerkstatt: Was ist Ihnen wichtig für das Besucherlenkungskonzept?

• Alternative Parkplätze, Parkplatz-Erweiterung

• Regulierung Verkehr

• Kontrolle und Sanktionierung

• Wohnmobilstellplatz

• ÖPNV-Anreise immer kommunizieren  

• Ruhezonen für Natur – Aktivzonen für Gäste

• Ergänzungswege

• …



1414

03 Thematische Schwerpunkte (aktueller Stand)

Verkehr Kommunikation Erlebnis

Regulierung

Orientierung

Angebote

Nach Außen

Nach Innen

Angebote

Verknüpfung
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03 Räumliche Schwerpunkte (aktueller Stand)

Auszug  aus der Planungswerkstatt: Hot Spot Analyse
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03 Räumliche Schwerpunkte (aktueller Stand)

Kernzone

Pflegezone

Hochgehberge

Parkplätze

POIs

Legende :

P
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03 Räumliche Schwerpunkte (aktueller Stand)

Kernzone

Pflegezone

Hochgehberge

Parkplätze

POIs

Legende :

P



1818

03 Räumliche Schwerpunkte (aktueller Stand)

Kernzone

Pflegezone

Hochgehberge

Parkplätze

POIs

Legende :

P
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04 Ausblick, nächste Schritte

• Vertiefung der thematischen und räumlichen Schwerpunkte, 

detaillierte Verschneidung mit der Bestandsaufnahme 

• Prüfung/ Weiterentwicklung der Ideen aus der Planungswerkstatt

• Entwicklung von Maßnahmenbereichen, ggf. erste Einzelmaßnahmen

• Abstimmung mit dem Lenkungskreis
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

Friederike Gaß
Projektleitung

Telefon: 0761 48994131
Mobil:      0176 45910981
E-Mail: gass@tour-konzept.de


